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Grußwort 
 

Liebe Mitglieder und Freunde, 

zum ersten Mal erhalten Sie heute den digitalen Jahresbericht des CBE. Wir haben uns nach unserem Jubiläum 
2021 entschlossen, die Tradition des gedruckten Jahres-Rückblicks nicht fortzusetzen, sondern neue digitale 
Formate zu entwickeln. 

Mit dem CBE Newsletter und der CBE Homepage bieten wir bereits zwei etablierte Formate an, die über die 
Arbeit des CBE und die Entwicklungen im Bereich des Freiwilligen Engagements in Mülheim an der Ruhr und im 
Ruhrgebiet berichten. 
Tagesaktuell sind wir auf unseren social media Kanälen. Unsere Posts finden Sie bei Instagram und Facebook. Wir 
haben einen eigenen Channel bei Youtube und unsere Podcasts finden Sie bei Spotify. 

 

Trotz all dieser Informationskanäle war es uns aber ein Anliegen, auch eine Zusammenschau unserer Arbeit zu 
erhalten und so gibt es nun jährlich einen digitalen Jahresbericht, der das Wichtigste aus dem abgeschlossenen 
Jahr enthält. Wir nutzen die Chancen der digitalen Welt, um sie mit Links und Downloads zur Vertiefung einzelner 
Themen einzuladen. 

Wir sind sehr glücklich, ihnen in diesem Jahresbericht über ein ausgesprochen lebhaftes Engagement-Jahr 2023 
berichten zu können. Die Corona-Krise ist im Ehrenamt offenbar überwunden. Ein herzlicher Dank gilt heute allen 
Mitgliedern, Förderern und Partnern, die uns durch das Jahr begleitet und uns unterstützt haben. Wir wünschen 
Ihnen viel Spaß bei der Lektüre und freuen uns über ihr Feedback zum Bericht. 

 

 Vorsitzende Geschäftsführer  
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Beratung und Vermittlung 
 

Viele Menschen haben den Wunsch, zu helfen, sich einzubringen, aber es gibt auch viele Fragen dazu. Welches ist 
das passende Ehrenamt? In welchen Einrichtungen und Projekten werden Freiwillige aktuell gesucht? Wie sieht es 
mit Versicherung und Kostenerstattung aus? Was sind meine Rechte als Freiwilliger? Wo finde ich passende 
Fortbildungen? 

Die Beratung und Vermittlung durch das CBE ist bei der Suche nach Informationen zum Thema Ehrenamt oder der 
Suche nach einer passenden freiwilligen Tätigkeit sehr hilfreich. Über 20 Jahre Erfahrung im Bereich der Beratung 
und Vermittlung von Ehrenamtlichen machen uns zur kompetenten Anlaufstelle für jährlich mehr als 300 
Interessierte. Unser Team besteht aus Hauptamtlichen und Ehrenamtlichen Berater: innen. Wir freuen uns, gleich 
drei neue Ehrenamtliche für diese Aufgabe in 2023 gefunden zu haben. 

Sie bieten einen umfassenden, persönlichen Beratungstermin zu einer für die Interessierten passenden Zeit an. Im 
Mittelpunkt dieser Beratungen stehen die persönlichen Wünsche, Möglichkeiten und Kompetenzen der 
Einzelnen. Aus einem breiten Spektrum von Angeboten helfen wir, das Passende zu finden und unterstützen auch 
beim Aufbau neuer Engagement-Angebote. Da wir mit sehr vielen gemeinnützigen Mülheimer Einrichtungen 
zusammenarbeiten und ausschließlich in uns bekannte Engagement-Angebote vermitteln, ist die Erfolgsquote 
sehr hoch. Der Beratungsladen an der Wallstraße steht täglich für alle Fragen rund ums Ehrenamt offen. Leider 
mussten wir das Zentrum in Speldorf wegen mangelnder Nachfrage wieder schließen. Beratungen werden aber 
auch telefonisch oder per Online-Konferenz angeboten. 

Auf der CBE Homepage und in der Ehrenamts-Datenbank der Aktion Mensch finden Interessierte eine Auswahl 
der aktuellen Engagement-Angebote in Mülheim. Das CBE ist seit vielen Jahren Regionalpartner der Aktion 
Mensch.  Öffnungszeiten des Beratungsladen Wallstraße: 

Mo, Mi, Do, Fr: 10:00 14:00 Uhr, Di: 15:00-17:00 Uhr und nach Vereinbarung 
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Freiwilligenkarten 
 

Bürgerschaftliches Engagement verdient 
Anerkennung. Deshalb hat die NRW 
Landesregierung zusammen mit Städten, Kreisen 
und Gemeinden des Landes eine landesweit 
gültige Ehrenamtskarte NRW eingeführt. Die 
Ehrenamtskarte ist Ausdruck der Wertschätzung 
für den großen ehrenamtlichen Einsatz der Bürger: 
innen und verbindet diese Würdigung mit einem 
praktischen Nutzen. 
 
Neben der Landeskarte gibt es auch die Freiwilligenkarte Mülheim. Sie wurde schon vor der Landeskarte eingeführt 
und ist nur lokal in Mülheim gültig. Das CBE gibt beide Karten für Mülheimer Engagierte aus. 
Inhaber: innen der Freiwilligenkarte können in Mülheim, Inhaber: innen der Ehrenamtskarte NRW in allen 
teilnehmenden Kommunen zahlreiche attraktive Vergünstigungen in Anspruch nehmen. Dazu gehören reduzierte 
Eintrittspreise für Museen, Schwimmbäder und andere öffentliche Freizeiteinrichtungen sowie Vergünstigungen 
bei Volkshochschulkursen, in Kinos, in Theatern usw. 
Anspruch auf die Freiwilligenkarte Mülheim hat jede Person, die in den letzten zwei Jahren mindestens zwei 
Stunden wöchentlich ehrenamtlich in Mülheim tätig war. Voraussetzung für die Ehrenamtskarte NRW sind 5 
Stunden wöchentliches Engagement in den letzten zwei Jahren in Mülheim. 
Neu ist auch die Jubiläumskarte für Menschen, die über 25 Jahre ehrenamtlich aktiv sind. 
Zur Ehrenamtskarte NRW gibt es zudem auch ein praktische APP. So haben Sie die Karte immer mit dem Handy 
dabei.  
Die Anträge, Leistungen und weitere Informationen zu den Freiwilligenkarten finden Sie auf unserer Homepage 
oder direkt über diesen Link  

https://www.cbe-mh.de/engagieren/anerkennung/
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Engagement für Bildung7 
 

KLUG ς Kompetenzen lernen und Leben gestalten 

Um Kompetenzen zu erkennen und Potentiale zu entwickeln, bedarf es 
manchmal einer dritten Person ς außerhalb von Familie, Freunden und der 
Schule. Einer Person, die zuhört, versteht, unterstützt und motiviert. Im Projekt 
KLUG begleiten Ehrenamtliche aktiv Schüler:innen an weiterführenden Schulen. 
Sie ermutigen & fördern individuelle Interessen, geben Tipps und Anregungen für 
die Zukunft, bieten durch Arbeitsgemeinschaften neue Möglichkeiten. Somit 
eröffnen sie den Schüler:innen neue Chancen, die Sie so manchmal im Alltag 
nicht haben. 

Unsere Ehrenamtlichen unterstützen beim Lesen, besseren Verstehen von Mathematik, schaffen Begeisterung für 
Physik, üben die Deutsche Sprache mit den Schüler:innen. Zudem unterstützen Sie beim Übergang von der Schule 
in den Beruf. Kooperationsschulen sind die Hexbachtalschule, die Realschule Stadtmitte, die Realschule 
Mellinghofer Straße, die Gesamtschule Saarn und seit diesem Jahr auch die Gustav Heinemann Schule. 

Die Wiederaufbau-Arbeit nach der Corona-Zeit, in der viele Angebote brachlagen und viele Ehrenamtliche ihr 
Engagement beendeten oder beenden mussten, ist in vollem Gange. Neue Ehrenamtliche konnten gewonnen, neue 
Angebote zum Beispiel in der Berufsorientierung etabliert und neue Formen der gemeinsamen Aktionen entwickelt 
werden. Die Nachfrage bei den Schulen ist groß und wir freuen uns, dass auch das Angebot wieder wächst. 
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Engagement für Bildung 
 

Ausbildungspat: innen Mülheim 

Bei den Ausbildungspatenschaften werden die Schüler:innen von 
ehrenamtlichen Pat: innen über einen Zeitraum von 6 bis 18 Monaten 
begleitet - von der letzten Etappe ihrer Schullaufbahn, über die 
Berufsfindungsphase bis hin zum Beginn ihrer Ausbildung. Bei regelmäßigen 
Treffen unterstützen die erfahrenen Ausbildungspat: innen die Jugendlichen 
bei unterschiedlichen Aufgaben, wie der Entdeckung der eigenen Talente, 
der Recherche von passenden Berufsfeldern oder der Vorbereitung von 
Online-Bewerbungen und Vorstellungsgesprächen. Darüber hinaus stehen 
sie ihnen als zuverlässiger Ansprechpartner zur Seite, geben Orientierung 
und haben stets ein offenes Ohr für ihre Belange. 

Seit 2007 engagieren sich berufserfahrene Erwachsene für Jugendliche von Haupt-, Real- und Gesamtschulen in 
1:1-Patenschaften als Mentor:innen und Wegbegleiter:innen. Für mind. 1,5 Jahre treffen die Ausbildungspat:innen 
sich zwei Mal im Monat mit ihren Patenjugendlichen in einem Jugendzentrum, in der Bibliothek oder im U25-Haus, 
um über Ziele und individuelle Zukunftswünsche zu sprechen sowie praktische Tipps und Hilfestellung für den Schul- 
und Bewerbungsalltag zu geben.Zu den bestehenden Patenschaften aus dem Vorjahr sind sechs weitere Tandems 
2023 hinzu gekommen. Nach wie vor sind die Zahlen niedriger als vor Corona. Die digitalen Fortbildungen, die 
gemeinsam über das Netzwerk Ausbildungspatenprojekte NRW angeboten werden, kommen bei den 
Ehrenamtlichen gut an.  
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Engagement für Bildung 
 

Lernhelfer - Teams 

Nach zwei herausfordernden Corona-Jahren startete das CBE 2023 ein innovatives 
Ehrenamtsprojekt in Zusammenarbeit mit zwei Mülheimer Grundschulen. 
Lernhelfer:innen ς Teams sind engagierte Ehrenamtliche, die Zeit, Lust und Flexibilität 
mitbringen, an einer unserer Partnerschulen gemeinsam im Team mit anderen 
Ehrenamtlichen individuelle Förderung und Begleitung für die Schüler:innen anzubieten. 

Gemeinsam mit der Brüder Grimm Schule in Styrum und der Schule im Dichterviertel in 
Eppinghofen haben wir je ein Ehrenamts-Team aufgebaut, das sich im Sinne einer 
ganzheitlichen Förderung in das multi-professionelle Schulteam und den Schulalltag 
integrierte und nun verschiedene Angebote zur Förderung eines gelingenden Lernens 
sowie Angebote zur psycho-sozialen Begleitung der Schüler:innen anbietet. 

Die insgesamt 10 Ehrenamtlichen wurden intensiv geschult, machten Hospitationen an den Schulen, lernten das 
Schulprogramm und die pädagogischen Grundsätze der Schule kennen. Sie sind nun Bildungspartner:innen, 
schenken positive Aufmerksamkeit und stärken die Stärken der Schüler:innen. Sie beleiten den individuellen 
Lernfortschritt, die Frei- und Forschungsarbeit der Schüler:innen und bieten Lernanlässe im schulischen Bereich 
und die Begleitung zu ausserschulischen Lernorten (Bibliothek, Junior-Uni...) an.  

Das Projekt ist rundum gelungen und wir hoffen, dass wir in den nächsten Jahren die gesammelten Erfahrungen 
auch auf andere Grundschulen übertragen können. 
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Engagement für Bildung 
 

MENTOR-Die Leselernhelfer 

Lesen als die Fähigkeit, Texte und Bilder erlesen zu können und zu verstehen, ist die Grundlage 
allen Lernens. Es öffnet Kindern und Jugendlichen das Tor zur Welt. Sie lernen neue Sichtweisen 
kennen und bekommen Denkanstöße und entdecken fremde Welten. Sie entwickeln ihre 
Fantasie, Empathie und ihre Sprache. Wer lesen kann und die Bedeutung von gedruckten wie 
digitalen Texten erfasst, kann einen Schulabschluss machen, sich eine eigene Meinung bilden und 
sein Leben selbst in die Hand nehmen. 

In Mülheim besteht die MENTOR Regionalgruppe seit zwei Jahren. Das CBE ist Mitglied im Bundesverband und ein 
Team von acht ehrenamtlichen Koordinator: innen setzt mit uns gemeinsam die Lese- und Persönlichkeitsförderung 
für Grundschulkinder um. Einmal pro Woche für eine Schulstunde, ein Jahr lang, wird gelesen und Freude am Lesen 
spielerisch gefördert. 

Am Ende des Jahres 2023 lasen 60 Mentor: innen an 12 Mülheimer 
Grundschulen mit 82 Grundschulkindern. 

Neben Qualifizierungen und Austauschtreffen organisierte das MENTOR 
Team eine Aktion für Grundschüler:innan am Bücherschrank im 
Museumspark im Rahmen dŜǊ LƴƴŜƴǎǘŀŘǘ !ƪǘƛƻƴ α{ŎƘǀƴ ƘƛŜǊΗάΦ 

Heldenpass 
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Engagement für Bildung 
 

Heldenpass 

Jungen Menschen sind bestimmte soziale und gesellschaftliche Lebenslagen in ihrer Stadt 
oftmals völlig fremd. Sie wissen meist wenig über das soziale Leben zum Beispiel in ihrem 
Stadtteil. Das Hauptziel des Projektes ist es daher, Jugendliche für das Ehrenamt zu begeistern. 
Die Zielgruppe sind junge Menschen, die bisher wenig Erfahrung mit ehrenamtlicher Arbeit 

gemacht haben. Gleichzeitig bietet das Projekt Vereinen die Chance, junge Engagierte für ihre Vereinsziele zu 
interessieren. 

«ōŜǊ ŘŜƴ αIŜƭŘŜƴǇŀǎǎά ƪƻƳƳŜƴ {ŎƘǸƭŜǊ: innen durch Kurzengagements mit ehrenamtlichen Strukturen in 
Verbindung. Sie erkennen den Wert des Engagements für sich und ihre Zukunft. Durch Berührung mit Menschen, 
die in einer anderen sozialen Situation sind, wird soziale Empathie und Demokratiebewusstsein entwickelt. Der 
αIŜƭŘŜƴǇŀǎǎά ōƛŜǘŜǘ eine Übersicht verschiedener Angebote für ehrenamtliches Kurzzeit-
Engagement für einen Tag oder auch nur wenige Stunden. Die Schüler:innen ab 
Jahrgangsstufe 9 haben ein Schuljahr Zeit, verschiedene Angebote auszuprobieren. Für jede 
Teilnahme können sie sich mit ihrem Heldenpass am Einsatzort registrieren. Bei 
entsprechendem Nachweis erhalten sie am Ende des Schuljahres ein Zertifikat. 

Der Heldenpass wurde 2023 mit Schüler: innen der Gustav Heinemann Gesamtschule und des 
Gymnasium Heißen erfolgreich umgesetzt. Weitere Schulen sollen im kommenden Jahr 
hinzukommen.   
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Engagement für Senior: innen und Nachbarschaft 
 

EFI Netzwerk Mülheim 

Seit 2006 gibt es in Mülheim an der Ruhr das EFI-Programm. Es richtet 
sich an Menschen im nachberuflichen Leben, die gerne aktiv bleiben 
und ihre erworbenen Kompetenzen in freiwillige Projekte einbringen 
wollen.EFI bietet jährlich ein mehrtägiges Seminar für 10-12 Personen, 
in denen Wissen über bürgerschaftliches Engagement vermittelt wird 
und die Teilnehmer: innen ihre eigenen Interessen, Wünsche und 
YƻƳǇŜǘŜƴȊŜƴ ŀǳǎƭƻǘŜƴΦ ¢ƘŜƳŜƴ ǎƛƴŘ ǳΦŀΦ CǊŀƎŜƴ ǿƛŜΥ α²ŜƭŎƘŜ 
aǀƎƭƛŎƘƪŜƛǘŜƴ ǳƴŘ /ƘŀƴŎŜƴ ōƛŜǘŜǘ ƳƛǊ Ŝƛƴ ŦǊŜƛǿƛƭƭƛƎŜǎ 9ƴƎŀƎŜƳŜƴǘΚάΣ α²ŜƭŎƘŜ wŀƘƳŜƴōŜŘƛƴƎǳƴƎŜƴ ōǊŀǳŎƘŜ 
ichΚά ǳƴŘ ƴŀǘǸǊƭƛŎƘ α²ŀǎ ƛǎǘ ƳƛǊ Ŝƛƴ ǿƛǊƪƭƛŎƘŜǎ !ƴƭƛŜƎŜƴΣ ǿƻŦǸǊ ƳǀŎƘǘŜ ƛŎƘ ƳƛŎƘ ŜƛƴǎŜǘȊŜƴΚά 
 
Die Teilnehmer: innen werden anschließend beim Finden passender Engagement-Möglichkeiten unterstützt. Das 
kann bedeuten, sich in einer gemeinnützigen Einrichtung zu engagieren, sich in ein bereits bestehendes EFI-
Projekt einzubringen oder sogar ein eigenes Projekt aufzubauen. Bei der Suche werden die EFIs vom CBE als 
Anlaufstelle und vom EFI-Netzwerk unterstützt. Auch der monatliche EFI-Stammtisch bietet ein wechselndes 
Programm mit spannenden Themen und Gelegenheit zum Austausch. Das Seminar und der Austausch mit 
Gleichgesinnten sind für die Teilnehmer: innen stets eine große Bereicherung. In der neuen Lebensphase 
erschließen sich die Einzelnen ganz neue Möglichkeiten, das Leben sinnvoll zu gestalten. 

Weiteres zum Projekt erfahren Sie im Film von Peter Blenkers: Hier klicken um jetzt Film anzusehen 

https://youtu.be/3jSDibFnNko
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Engagement für Senior: innen und Nachbarschaft 
 

Quartierspunkte 

Der Quartierspunkt Dümpten ist eine Anlaufstelle zum Mitmachen für die 
Nachbarschaft, ein moderner Raum für Veranstaltungen und gemein-
schaftliches Miteinander und ein Ort für Beratung und Information. Starke 
Kooperationspartner:innen bieten hier ein vielfältiges Angebot für alle 
Generationen ς ganz gleich ob SWB-Mieter:in oder Anwohner:in von 
nebenan, Alteingesessene oder neu Zugezogene, junge Leute oder 
Senior:innen. Im Quartierspunkt Dümpten arbeiten der SWB, das CBE, die 
Stadt Mülheim und der Seniorenclub Dümpten zusammen.  

Mit dem Quartiersfest konnte erstmals wieder gemeinsam mit den Nachbarn gefeiert werden. Das sonnige 
Wetter und die interessanten Stände der Kooperationspartner am Quartierspunkt lockten auf die Wiese hinter 
dem Quartierspunkt. Es gab Infos rund um den Quartierspunkt und die Möglichkeit sich in der Nachbarschaft 
einzubringen. Auch der geplante PikoPark wurde den Nachbarn vorgestellt. 

9ƛƴ ƴŜǳŜǎ !ƴƎŜōƻǘ ƭƻŎƪǘŜ ŜōŜƴŦŀƭƭǎ ǾƛŜƭŜ LƴǘŜǊŜǎǎƛŜǊǘŜΦ ½ǿŜƛ ŜƘǊŜƴŀƳǘƭƛŎƘŜ 9CLǎ ōƻǘŜƴ ŜƛƴŜƴ tƛƭƻǘƪǳǊǎ αOnline-
.ŀƴƪƛƴƎά ŀƴΦ 5ƛŜ wŜǎƻƴŀƴȊ ǿŀǊ ǎŜƘǊ Ǝǳǘ ǳƴŘ das Programm wird fortgesetzt und weiter ausgebaut. Mehr Infos 
dazu finden Sie im aktuellen Flyer auf unserer Homepage: HIER 

Auch im Quartierspunkt Heißen gab es wieder Angebote von der Kochgruppe über Sprachförderangebote bis zur 
Nähgruppe. Die Zusammenarbeit mit dem SWB wird weiter intensiviert. 

https://www.cbe-mh.de/projekte/seniorinnen-und-nachbarschaft/digitale-teilhabe-fuer-seniorinnen/
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Engagement für Senior: innen und Nachbarschaft 
 

Beratungs- und Begegnungszentrum Speldorf  

Mit dem Begegnungs- und Beratungszentrum haben wir den Nachbar:innen im 
Stadtteil Speldorf eine woh-nortnahe Beratung zu Engagementmöglichkeiten 
und verschiedene Mit-Mach-Aktivitäten angeboten.  

Mit Informationsveranstaltungen, dem Aufbau von Netzwerk ςKontakten und 
Nachbarschaftsfesten sowie verschiedenen Veranstaltungen wie einem 
Sportfest oder dem Balkon-Singen haben wir im Stadtteil für die Möglichkeit, 
sich zu engagieren geworben. 

Gut angenommen wurde unsere Arbeit an der Flüchtlingsunterkunft in der Schumannstraße. Ein kleines 
Ehrenamtsteam kümmerte sich um die Anliegen der Bewohner: innen und beim Tag der offenen Tür oder dem 
Adventsfest konnten auch die Nachbarn in Kontakt zu den Zugezogenen kommen. 

Auch das Smartphone-Cafe, das seit 2021 ehrenamtlich geleitet wird, hat sich etabliert. Wöchentlich kamen die 
Senior:innen in unser BBZ um ihre digitalen Kompetenzen zu erweitern. Im Oktober 2023 begann neu die 
Selbsthilfegruppe Team Cancer ein monatliches Treffen für Betroffene mit einer Krebserkrankung. 

Leider ist die Nachfrage nach persönlichen Beratungen im Stadtteil zu gering, um das BBZ ς Ladenkokal weiter zu 
finanzieren zu können. Mit dem Ende des Jahres 2023 wurden daher die Räumlichkeiten an der Duisburger Stra-
ße aufgeben und die bestehenden Angebote an anderen Orten im Stadtteil bzw. der Innenstadt fortgeführt. 
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Engagement für Demokratie 
 

Partnerschaft für Demokratie Mülheim 
Die Stadt Mülheim an der Ruhr setzt seit 2017 gemeinsam mit dem CBE das 
.ǳƴŘŜǎǇǊƻƎǊŀƳƳ α5ŜƳƻƪǊŀǘƛŜ ƭŜōŜƴά ƛƴ aǸƭƘŜƛƳ ǳƳΦ aƛǘ ŜƛƴŜƳ bŜǘȊǿŜǊƪ 
beteiligter Vereine und Organisationen werden dabei die zentralen Leitziele für 
Mülheim verfolgt. Dies sind Demokratiebildung, Präventive Arbeit gegen 
Extremismus, Förderung von Beteiligung und Partizipation sowie die Förderung 
von Vielfalt und Wertschätzung. 

Erstmal wurde ein Demokratiefest am 15.09.2023 in Kooperation mit der Realschule Mellinghoferstraße 
durchgeführlt. Ziel war es Kindern und ihren Familien Demokratie spielerisch zu vermitteln und erlebbar zu 
machen und auch anderen Institutionen Demokratieprojekte vorzustellen. Mitglieder der Partnerschaft für 
Demokratie waren mit interaktiven Ständen zu Demokratie-Themen vor Ort und die rund 175 Besucher:innen, 
darunter viele Schulkinder genossen bei bestem Wetter das gemeinsame Fest. 

Die Demokratiekonferenz im Oktober stand unter dem Motto ά5ƛŀƭƻƎ ŦǀǊŘŜǊƴ ƛƴ ½ŜƛǘŜƴ Ǿƻƴ 
VerschwöǊǳƴƎǎŜǊȊŅƘƭǳƴƎŜƴ ǳƴŘ CŀƪŜ bŜǿǎέΦ {ƛŜ ŦŀƴŘ ƛƴ Kooperation mit der katholischen Akademie Wolfsburg 
und wurde von Radiomoderator und Kommunikationstrainer Tom Hegermann moderiert, dessen persönlicher 
Vortrag ōŜƛƳ tǳōƭƛƪǳƳ ǎŜƘǊ Ǝǳǘ ŀƴƪŀƳΦ 

Insgesamt zehn Projekte von Mülheimer Vereinen und Initiativen wurden in diesem Jahr aus dem Initiativfonds 
der PfD und zwei aus dem Jugendforum gefördert. 

Weiter Infos zum Projekt unter: https://www.cbe-mh.de/projekte/vielfalt/demokratie-leben/ 

https://www.cbe-mh.de/projekte/vielfalt/demokratie-leben/
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Vielfalt des Engagements 
 

Sprachsalon 

In Mülheim an der Ruhr leben viele Menschen, die 
zugewandert sind und vielfältige Sprachen sprechen. Diese 
Mehrsprachigkeit stellt eine wichtige kulturelle Ressource 
dar, die genutzt und wertgeschätzt werden sollte. Mit dem 
Sprachsalon bieten wir diesen Mülheimern und 
sprachinteressierten Bürger:innen, die Spaß daran haben 
ihre Kultur und Sprache zu teilen, eine Plattform, um 
gemeinsam Aktionen und Veranstaltungen zu planen und durchzuführen. 

Die Gruppe trifft sich 14-ǘŅƎƛƎ ȊǳǊ αYǊŜŀǘƛǾǿŜǊƪǎǘŀǘǘ YǳƭǘǳǊά ƛƴ ǳƴǎŜǊŜr Talentwerkstatt in Styrum. 

Gemeinsam wurde eine Reihe von Podcasts erstellt, die das Leben in Mülheim und Unterschiede zwischen der 
eigenen Heimat und Deutschland thematisieren. Diese werden auf unserer Homepage und neuerdings auch auf 
einem eigenen Spotify ς Kanal veröffentlicht. DIREKT ANHÖREN  

Besonders erfolgreich war die erste Schreibwerkstatt, in der sechs Ehrenamtliche gemeinsam mit Teilnehmenden 
eines Integationskurses des BBWE Texte erstellten. Diese wurden am 14. November in der Veranstaltung 
αaŜƘǊǎǇǊŀŎƘƛƎŜ ƛƴǘŜǊƪǳƭǘǳǊŜƭƭŜ [ŜǎǳƴƎ-Σ IƛƴǎŜǘȊŜƴΣ YŀŦŦŜŜ ǘǊƛƴƪŜƴ ǳƴŘ ȊǳƘǀǊŜƴά Ǿƻƴ ŘŜƴ YǳǊǎǘŜƛƭƴŜƘƳŜǊΥ ƛƴƴŜƴ 
selbst vorgetragen. Es gab Verpflegung und Live-Musik. Die Veranstaltung war gut besucht und kam bei 
Vortragenden und Zuhörern gut an. 

https://open.spotify.com/show/4Ds1jMoQQ59svHIpu4fgB6
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Vielfalt des Engagements 
 

Die Talentwerkstatt ist ein Ort für interkulturelle Begegnungen, ein Ort an dem 
persönliche Talente eingebracht und gefördert werden können. Ein Team aus 
Ehrenamtlichen entwickelt dort gemeinsam mit Bewohner: innen des Stadtteils mit und 
ohne Fluchterfahrung Projekte und Angebote mit dem Ziel, ihre Talente und 

Fähigkeiten in den verschiedensten Bereichen zu entdecken, zu entwickeln und mit anderen Menschen zu teilen. 

In der Fahrradwerkstatt, die dienstags und donnerstags geöffnet ist und gespendete Fahrräder repariert und an 
Bedürftige kostenlos weitergibt, hat sich ein multikulturelles Ehrenamts-Team gebildet, dass bereits mehr als 
2000 Fahrräder instand gesetzt hat. Fahrradkurse für Frauen, Ausflüge in die nähere Umgebung und die 
Teilnahme an Veranstaltungen wie dem Kinderfest oder Voll die Ruhr werden gemeinsam organisiert. 

Mit der Eröffnung des Seminarraums im August steht nun auch ein für verschiedene Stadtteilangebote und 
Veranstaltungen zur Verfügung. Der 
Sprachsalon hat hier ein Zuhause 
gefunden und Veranstaltungen zum 
Thema Nachhaltigkeit. Ebenso nutzen 
zwei Vereine den Raum für regel-
mäßige Treffen und Beratungen.  
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Engagement für Demokratie 
 

Hilfe vor Ort  

Das CBE hat an beiden Gemeinschaftsunterkünften in Speldorf und 
Dümpten Gruppen von Ehrenamtlichen aufgebaut, die verschiedene 
Angebote, entsprechend den Bedarfen der Bewohner: innen, entwickelt 
haben. Die Ehrenamtlichen wurden geschult und in regelmäßigen 
Austauschtreffen begleitete.  

Die individuelle Beratung und Begleitung bei Ämter- oder Arztbesuchen, 
Schulangelegenheiten oder der Wohnungssuche wurde durch 
regelmäßige Präsenz vor Ort und die proaktive Ansprache der Bewohner: innen sichergestellt. In Zusammenarbeit 
mit Vereinen und Initiativen im jeweiligen Stadtteil wurden gemeinsame Veranstaltungen durchgeführt oder 
Veranstaltungen im Stadtteil besucht.  

Freizeitangebote, Angebote für spezielle Zielgruppen (z.B. Mädchen) und viele Gelegenheiten zu Begegnung und 
Dialog wurden geschaffen. Frauenfrühstück, Sprach-Cafe, Spiel- und Bastelangebote für Kinder, Ausflüge, Sport- 
und Bewegungsangebote wurden gemeinsam mit den Bewohner: innen entwickelt.  

Bei Tagen der offenen Tür und verschiedenen Festen bestand für die Nachbarn die Gelegenheit, die Einrichtung 
und die Arbeit der Ehrenamtlichen kennen zu lernen. Helfende Hände werden in diesem Bereich weiterhin 
gesucht. 
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Vielfalt des Engagements 

 

Begegnung, Engagement, voneinander lernen 

Wir wollen das Engagement von Menschen mit Zuwanderungsgeschichte 
stärken und sichtbarer machen. Gemeinsam mit Migrantenorganisationen und 
- Initiativen schaffen wir im Rahmen dieses Projektes viele Möglichkeiten, sich 
zu begegnen, sich gemeinsam zu engagieren und voneinander zu lernen. 

Hierzu haben wir 2023 Kooperationen mit den Vereinen Axatin e.V. und dem 
Arabischen Integrationszentrum begonnen. Ziel ist die gegenseitige 
Unterstützung bei der Aktivierung und Qualifizierung Ehrenamtlicher sowie die Entwicklung von Engagement-
Angeboten wie Kurzzeit-Engagements, Mitmach-Aktionen und Tandem-Engagements. 
Eine gemeinsame Pflanzaktion, ein Malangebot in den Ferien, ein Aktionstag an der Unterkunft in Dümpten, die 
Teilnahme am internationalen Fes sowie die Teilnahme am interkulturellen Fastenbrechen ǳƴŘ ŘŜƳ αYǳƭǘǸǊŎƘŜƴά 
waren einige gemeinsam Aktionen in diesem Jahr.  

!ǳŎƘ Řŀǎ /.9 ¢ŜŀƳ Ƙŀǘ Ƴƛǘ ŜƛƴŜǊ vǳŀƭƛŦƛȊƛŜǊǳƴƎ ȊǳƳ ¢ƘŜƳŀ α!ƴǘƛŘƛǎƪǊƛƳƛƴƛŜǊǳƴƎά ƛƴ YƻƻǇŜǊŀǘƛƻƴ Ƴƛǘ ŘŜƳ 
Antidiskriminierungsbeauftragten der Stadt Mülheim seine Kompetenzen erweitert.  

 

Engagement für Bildung 
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Unternehmens-Engagement 
 

RUHRSchwung  

5ŀǎ tǊƻƧŜƪǘ αw¦Iw{ŎƘǿǳƴƎάΣ ƛƴƛǘƛƛŜǊǘ ŘǳǊŎƘ ŘƛŜ wǳƘǊƪƻƴŦŜǊŜƴȊ 
und gefördert von der Staatskanzlei NRW, schafft eine 
regionale Infrastruktur für die Zusammenarbeit zwischen 
sozialen Organisationen, Kommunen und Unternehmen im 
Ruhrgebiet. Diese Sektoren übergreifenden Kooperationen sind 
bislang wenig vorhanden. Doch die gesellschaftlichen 
Herausforderungen der Gegenwart verlangen neue Formate des gemeinsamen Engagements. Unternehmen und 
ǎƻȊƛŀƭŜ hǊƎŀƴƛǎŀǘƛƻƴŜƴ ŦƛƴŘŜƴ ǸōŜǊ Řŀǎ bŜǘȊǿŜǊƪ αw¦Iw{ŎƘǿǳƴƎά ǎŎƘƴŜƭƭ ǳƴŘ ŜƛƴŦŀŎƘ ŘƛŜ ǇŀǎǎŜƴŘŜƴ tŀǊǘƴŜǊ. 

Mit drei Auftaktveranstaltungen war der RUHRSchwung endlich präsent vor Ort. Anfang März feierte das 
Netzwerk "RUHRSchwung" im Kulturzentrum Bahnhof [ŀƴƎŜƴŘǊŜŜǊǎŜƛƴŜƴ !ǳŦǘŀƪǘ ƛƴ .ƻŎƘǳƳΦVertreter: innen 
aus Unternehmen, Organisationen und Kommunen trafen sich in entspannter Runde, um gemeinsam 
pragmatische Ideen für soziales Miteinander im Ruhrgebiet zu finden. Eine gelungene Veranstaltung in 
OberhausŜƴ ŦƻƭƎǘŜ ǳƴŘ Ƴƛǘ ŜƛƴŜƳ αaŜƳōŜǊǎ ϧ ŦǊƛŜƴŘǎά ǿǳǊŘŜ ƛƴ 5ǳƛǎōǳǊƎ Ŝƛƴ ǿŜƛǘŜǊŜǎ ŜǊŦƻƭƎǊŜƛŎƘŜǎ 
Austauschformat etabliert. Alle Präsenzveranstaltungen fanden großen Anklang bei den Teilnehmer: innen.  

¢ƘŜƳŜƴŦƻǊŜƴ ȊǳǊ αLƴǘŜƎǊŀǘƛƻƴ DŜŦƭǸŎƘǘŜǘŜǊ ƛƴ ŘŜƴ !ǊōŜƛǘǎƳŀǊƪǘά ǳƴŘ ȊǳǊ αwŜǎǎƻǳǊŎŜ ²ŀǎǎŜǊά boten einen 
interessanten Austausch zu aktuellen Themen. Unser Projekt erhielt eine Auszeichnung des Landes NRW als 
besonders gelungenes Projekt der Ruhrkonferenz. Mehr zu RUHRSchwung erfahren Sie HIER.  

 

https://www.ruhrschwung.de/
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Unternehmens-Engagement  
 

RUHRDAX 

Es war die 15. Veranstaltung und ein Erfolg auf ganzer Linie: Der 

RUHRDAX war nach 2015 zum zweiten Mal in Bottrop zu Gast. 

Oberbürgermeister Bernd Tischler eröffnete traditionell per 

Gongschlag den Marktplatz für soziale Kooperationen. 

Viele ehrenamtlich Engagierte trugen fantasievolle Kostüme oder 

Gegenstände, um auf ihre Belange aufmerksam zu machen und 

die Verhandlungen zwischen den gemeinnützigen Organisationen 

sowie Vertretern und Vertreterinnen der Wirtschaft liefen bestens an.  

 

Nach rund zwei Stunden des Austauschens und Handelns gab es viele zufriedene Gesichter: Es wurden 

insgesamt 28 Vereinbarungen getroffen. So unterstützt die Kommunikationsagentur wort:laut aus Bottrop 

eine Selbsthilfegruppe des Paritätischen aus Gelsenkirchen in Sachen Öffentlichkeitsarbeit. Oder der 

ĂBottcastñ erstellt mit ĂGleich ist nicht egalñ einen Podcast. Auch wenn die Frage nach Geld wie immer 

tabu war, liegt der Gegenwert der Kontrakte bei über 11.000 Euro. Der RUHRDAX wird seit 2006 vom 

CBE gemeinsam mit dem Netzwerk Ruhrgebiet für bürgerschaftliches Engagement vorbereitet und 

jeweils in einer anderen Ruhrgebietsstadt durchgeführt. 2024 wird er in Recklinghausen stattfinden. 

Interessierte Vereine und Unternehmen finden alle Informationen dazu auf der Homepage des 

RUHRDAX. 

http://www.ruhrdax.de/

